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Google muss Rechte von Bildjournalisten respektieren

Google muss Rechte von Bildjournalisten respektieren<br /><br />Berlin, 30.01.2012 - Der Deutsche Journalisten-Verband hat Google aufgefordert, den
Umgang mit Bildern zu korrigieren. Hintergrund:<br />Google hat angekündigt, bald nicht mehr nur eine Liste von Thumbnails, sondern auch Großbilder
in der Google Bildersuche anzuzeigen.<br />"Die neue Google Bildsuche ist weit mehr als eine reine Suche", kritisierte DJV-Bundesvorsitzender Michael
Konken. Google mache sich fremde Inhalte zu eigen und bietet sie selbst an. "So wird Google von einer Suchmaschine zum Inhalteanbieter, zum
Schmarotzer an fremder Leistung." Wenn Bilder bereits in der Suchmaschine vollständig in der höchstmöglichen Auflösung angezeigt würden, entfalle die
Notwendigkeit, die Ursprungsseite zu besuchen. Das lade zum Missbrauch geradezu ein.<br />Dabei gehe es um die Zukunft. Die neue Google
Bildersuche könne unter Umständen existenzbedrohend für die Fotografen, die Urheber, sein.<br />Konken betonte: "Wir fordern Google auf, auch
künftig auf die Vollbild- Darstellung zu verzichten!"  Der DJV bezweifle, dass die neue Google- Suche durch Einwilligungen aller Fotografen legitimiert sei.
<br /><br />Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:<br />Eva Werner<br />Bei Rückfragen: Tel. 030/72 62 79 20, Fax 030/726 27 92 13<br /><img
src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=520972" width="1" height="1">
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Der Deutsche Journalisten-Verband (DJV), 1949 gegründet, vertritt die berufs- und medienpolitischen Ziele und Forderungen der hauptberuflichen
Journalistinnen und Journalisten aller Medien. Er ist politisch wie finanziell unabhängig und handelt ohne sachfremde Rücksichtnahmen. Der DJV achtet
und fördert die publizistische Unabhängigkeit seiner Mitglieder. In seiner Kombination aus Gewerkschaft und Berufsverband befindet er sich auf
deutlichem Erfolgskurs. Die Entwicklung der Mitgliedszahlen belegt dies: Allein in den letzten zehn Jahren wuchs die Zahl der Mitglieder von 16.592
(12/88) auf 36.150 (5/00). Dies ist nicht zuletzt auf das umfangreiche Leistungspaket des DJV zurückzuführen: Tarife:Der DJV schließt als Tarifpartei seit
1950 in allen Medien Tarifverträge und überwacht deren Einhaltung.Rechtsschutz:Der DJV und seine Landesverbände beraten in beruflichen
Konfliktfällen und bieten freien wie angestellten Journalistinnen und Journalisten Rechtsschutz, vor allem bei arbeits-, steuer- oder urheberrechtlichen
Angelegenheiten.Beratung:Der DJV berät und informiert seine Mitglieder beim Abschluss von (Arbeits-)Verträgen, in Ausbildungs- und in Steuerfragen.
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